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Ergebnisprotokoll 

der 8. Sitzung 

der zentralen Qualitätsverbesserungskommission 

vom 12.03.2015 

 

Beginn: 14.00 Uhr  Ende: 16.00 Uhr 

Ort: B.06.01 

 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer: 

 

Vorsitzender: Gerd Scholz 

 

beratendes Mitglied Kraft Amt ohne Stimmrecht: Prof. Dr. Andreas Frommer (Prorektor I –  

Studium und Lehre)  

 

Hochschullehrer/innen: Prof. Dr. Behrens, Prof. Dr. Scherf 

 

akademische Mitarbeiter/innen: - 

 

weitere Mitarbeiter/innen: - 

 

Studierende: Heike Engels, Markus Gehrmann  

 

Gäste: Christian Jänig, Tobias Keller, Michael Pospiech 

 

Protokoll: Julia Frey (Geschäftsstelle zentrale Qualitätsverbesserungskommission) 

 

es fehlen: Karsten Konrad, Astrid Padberg, Onur Gül, Daniel Molitor, Till Hoffmann 
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1. TOP Formalia 

 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass die 

Einladung zu dieser Sitzung form- und fristgerecht erfolgt ist. Die Beschlussfähigkeit ist ge-

geben. 

 

Die Tagesordnung wird ohne Änderungen angenommen. 

 

 

2. Verwendungsvorschläge für zentrale QVM 

 

Im Vorfeld der Sitzung wurde eine Vorlage mit Förderungsvorschlägen für Projekte aus zent-

ralen Qualitätsverbesserungsmitteln an die Mitglieder der Kommission versendet. Die Kom-

mission findet die drei Projektvorschläge: Community Service Learning / zivilgesellschaftli-

ches Engagement, Ausbau des Kleingruppenkonzepts und der Studieneingangsphase sowie 

Projekte in der Lehrerbildung im Zusammenhang mit der Qualitätsoffensive Lehrerbildung 

förderwürdig und schlägt diese dem Rektorat zu Förderung in der o.g. Priorisierung vor. 

 

 

3. Hochschulzukunftsgesetz 

Es wird über die Auswirkungen des HG auf die Arbeit der Kommission berichtet. Die Arbeit 

der Kommission ist nicht unmittelbar betroffen. Nach §11c HG Geschlechtergerechte Zu-

sammensetzung von Gremien müssen die Gremien der Hochschule geschlechtsparitätisch 

besetzt werden. Wie dies bei den Wahlen in Zukunft umgesetzt wird, ist noch offen. 

 

Eine formale Änderung ist die Umformulierung der weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

in Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Technik und Verwaltung. 

 

Zudem wird auf die Neuerung der Änderung und des Erlasses von Prüfungsordnungen hin-

gewiesen:  

HG § 28 Fachbereichsrat (8)  

In Angelegenheiten der Lehre und des Studiums, insbesondere in Angelegenheiten der Stu-

dienreform, der Evaluation von Studium und Lehre, sowie hinsichtlich des Erlasses oder der 

Änderung von Prüfungsordnungen, werden der Fachbereichsrat sowie die Dekanin oder der 

Dekan von dem Studienbeirat des Fachbereichs beraten. Der Studienbeirat besteht in seiner 

einen Hälfte aus der Person als Vorsitz, die die Aufgaben nach § 26 Absatz 2 Satz 4 wahr-

nimmt, und Vertreterinnen und Vertretern der Gruppen im Sinne des § 11 Absatz 1 Satz 1 
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und 3, soweit sie Lehraufgaben wahrnehmen, sowie in seiner anderen Hälfte aus Vertrete-

rinnen und Vertretern der Gruppe im Sinne des § 11 Absatz 1 Satz 1 Nummer 4. Die Stim-

men der beiden Hälften stehen im gleichen Verhältnis zueinander. Das Nähere zum Stu-

dienbeirat, insbesondere zur Stimmgewichtung, regelt die Fachbereichsordnung. 

Diese Aufgabe kann jedoch auch von den dezentralen Qualitätsverbesserungskommissionen 

übernommen werden.  

 

 

4. Beschwerde- und Feedbackmanagement  

Frau Frey berichtet über die Eingaben von Studierenden bei der zentralen Beschwerdestelle.  

 

Es ist geplant, zum Sommersemester 2015 mit dem Ticket-System OTRS (Online-Ticket-

Request-System) zu starten. 

 

 

5. Verschiedenes 

Frau Behrens berichtet über Korrekturfristen von teilweise sechs Monaten nach der Abgabe 

von Thesen und der damit einhergehenden Problematik.   

 

In 2014 wurden erstmalig die sogenannten Fortschrittsberichte der Universitäten in NRW 

über die aus Qualitätsverbesserungsmitteln durchgeführten Maßnahmen sowie die daraus 

resultierenden Erfolge beim Ministerium für Innovation, Wissenschaft und Forschung des 

Landes Nordrhein-Westfalen (MIWF) eingereicht. Im Februar dieses Jahres wurde den 

Hochschulen durch das (MIWF) ein zusammengefasster Bericht zur Verfügung gestellt. Frau 

Frey berichtet über diese Zusammenfassung. Die Kommission regt an, diese im Intranet zur 

Verfügung zu stellen. (Nachtrag: Nach Rücksprache mit dem MIWF konnte der Bericht im 

Intranet zur Verfügung gestellt werden  

(http://www.qsl.uni-wuppertal.de/qualitaetsverbesserungsmittel/zentrale-

qualitaetsverbesserungskommission/fortschrittsbericht.html).) 

 

Die nächste Sitzung findet Dienstag den 23.06.15 um 14.00 Uhr statt. 

 

 

 

 

                                          

(Scholz)       (Frey) 
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